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Liebe Bludescherinnen, 
liebe Bludescher
Das Sprichwort „Die Bäume wachsen 
nicht in den Himmel” gilt auch für un-
sere Gemeinde. Wir haben eine ganze 
Reihe von Projekten - von der Rena-
turierung des Schwarzbaches bis zur 
Karfuns II - Hochwassersicherung (hier 
liegt die Entscheidung seit Monaten 
beim Land) - auf Schiene gebracht. 
Dazu kommen noch Investitionen, die 
in dieser Größenordnung nicht vorher-
sehbar sind. Sei es die Erneuerung 
der Trinkwasserversorgungshauptlei-
tung zwischen Bludesch und Gais, die 
neue Steuerungstechnik oder jetzt das 
neue Kommunalfahrzeug. Man hätte 
bestimmt weiterwursteln  und die Rohr-
brüche kummulieren lassen können. 
Wir hätten um ein paar tausend Euro 
auch das Pickerl für unser Kommu-
nalfahrzeug um ein Jahr verlängern 
können. Aber: wir wollen die Probleme 
nicht vor uns herschieben, sondern 
diese möglichst umgehend anpacken. 
Dadurch kann es bei anderen Vorha-
ben zu Verzögerungen kommen. Dazu 
gehört auch die Krone und der beab-
sichtigte Umbau des Gemeindeamtes. 
Welche Folgen sorgloser Umgang mit 
öffentlichen Mitteln hat, zeigt uns nicht 
zuletzt auch die Griechenland-Finanz-
krise. Wir sind bemüht, die uns zur Ver-
fügung stehenden finanziellen Mittel 
zum Wohle der Gemeinde sorgsamst 
einzusetzen und keinen unverantwort-
baren Schuldenberg zu machen, um 
im Notfall rasch und effizient reagieren 
zu können. Dank unserer florierenden 
heimischen Betriebe fließen in der Ge-
meinde Kommunalsteuermittel, die  ei-
nen Teil der Kürzungen der Zuwendun-
gen von Bund und Land kompensieren. 
Aufgrund der allgemeinen Finanzsitu-
ation sind aber auch wir gezwungen, 
kleinere „Brötchen“ zu backen.  

Die Gemeindevertetung tagte
Auf ihrer letzten Sitzung beschloss die 
Gemeindevertretung:
- die Aufnahme eines Darlehens für die 
Trinkwasserversorgung zunächst im 
Finanzausschuss zu beraten, um dem 
Gemeindevorstand eine Bank-Emp-
fehlung zu machen.
- die Anschaffung eines Mehrzweck-
Kommunalfahrzeuges für Schneeräumung, Salz- und Splittsträuung auf Gehr-
steigen und Gemeindestraßen, Mäh- und Straßenreinígungsarbeiten anzu-
schaffen. Kostenpunkt 122.000 Euro. Der Gemeindevorstand holt vor einer 
definitiven Auftragsvergabe noch einschlägige Leasingangebote ein. 

- die Gemeinde Bludesch schließt sich mit den Gemeinden Thüringen und Lu-
desch zu einer e5-Region Blumenegg als Interessensgemeinschaft zusammen. 

- für den ausscheidenden Timo Zylla rücken Gerhard Hipp in den Bauausschuss
und Mag. Gabriele Königbauer in den e5-Ausschuss nach. 

Wenn es ums Bauen geht ....
Derzeit wird durch das Büro „Stadt Land“ das räumliche Entwicklungskonzept 
für die Blumenegg-Gemeinden überarbeitet. Die Bludescher Interessen vertreten 
hier Michael Maierhofer und Bgm. Michael Tinkhauser. Das räumliche Entwick-
lungskonzept dient den Gemeinden als Grundlage für die Ortsentwicklung.Nach 
dem Grundsatz: Mehr Augen sehen, mehr Ohren hören besser haben wir in der 
Gemeinde Bludesch einen Bau-Gestaltungsbeirat mit den ortsansässigen Bau-
meistern Christian Küng, Roland Köfler, Mario Burtscher und dem Obmann DI 
Thomas Geutze installiert, der Bauwerbern eine „Brücke“ zwischen Planern und 
den ortsgestalterischen Interessen der Gemeinde bauen soll. Der Gestaltungs-
beirat beurteilt das Bauvorhaben nach den von der Gemeinde vorgegebenen 
Kriterien der Baunutzung, der Situierung auf dem Baugrundstück, den notwen-
digen Anschlüssen und berät die Bauwerber in Details, um sich entsprechende 
Folgekosten zu ersparen. Der Gestaltungsbeirat hat ausschließlich beratende 
Funktion. Baubehörde erster Instanz ist und bleibt der Bürgermeister, der sich 
aber ebenfalls vom baufachlich qualifizierten Gestaltungsbeirat Rat einholen 
kann. Gemeinsames Ziel ist die Optimierung des Orts- und Landschaftsbildes 
unter Berücksichtigung der Wohnqualität. Bauwerbern wird empfohlen, vor einer 
offiziellen Baueingabe über das Bauamt  (Guntram Messner) einen unverbindli-
chen Kontakt zum Gestaltungsbeirat herzustellen. 

Mit einem solchen 
multifunktionalen Fahr-
zeug soll der Bauhof 
bei seinen vielseitigen 
Aufgaben unterstützt 
werden. 



Info Gemeinde-Bauhof

Grünmüllabfuhr
Montag, 17.10.2011 ab 08.00 Uhr 
gebündelt maximal 25 kg schwer 
am Straßenrand bereitstellen 

Schutzweg 
Mühleplatz – L50 – Alte Landstraße“
Die Bauarbeiten zur Verbesserung 
des Schutzweges verzögern sich et-
was, sollten jedoch bis ca. Mitte/Ende 
Oktober fertig gestellt sein.

Altkleidersammlung  
am Sa. 08. Oktober 2011 ab 7.00 Uhr 
Die Altkleidersammelsäcke werden 
mit der Post an jeden Haushalt ge-
sendet. Bitte die Kleiderspenden in 
neutralen Nylonsäcken oder saube-
ren Schachteln verpacken und zeit-
gerecht an der Straße zu deponieren. 

Notdienste
Die ärztlichen Notdienste finden Sie 
im Walgaublatt, dass jeden Freitag 
neu erscheint. Das Walgaublatt ist 
auch im Gemeindeamt Bludesch 
erhältlich. 

Brockenhaus im Gewerbepark 
Die Vorarlberger Lebenshilfe er-
öffnet im Oktober im  Blumeneg-
ger Gewerbepark ein „Brocken-
haus“. In Sulz und in Lochau 
funktioniert die „Brockenhaus“-
Idee mit Second-Hand und Ra-
ritäten-Shop bereits vorbildlich. 
Nach dem Auszug der Firma Hol-
lu wurden von der Lebenshilfe 
900 Quadratmeter Ausstellungs-
fläche angemietet, auf denen 
Zier- und Gebrauchsgegenstän-

de, Möbel in späterer Folge vielleicht auch einmal exklusive Bekleidungsstücke 
und Accessoires zum Verkauf angeboten werden. Das Brockenhaus sorgt in 
Sulz mit einer durchschnittlichen Tagesfrequenz von 250 Besuchern für Inter-
esse an einer integrierten Strickstube und Boutique. Das Modell „Brockenhaus“ 
beruht vorwiegend auf dem Ehrenamt. Gemeinsam mit Behinderten kümmern 
sie sich um den Verkauf der Waren. Daneben wird Pflichtschulabsolventen 
auch die Möglichkeit der Teilqualifizierung und der Anlehre durch professionel-
le Kräfte geboten. Dank Zusammenarbeit mit Institutionen wie Werkzeit, ABO 
oder Caritas gibt es bereits ein engmaschiges Netz. Die Koordination für das 
„Brockenhaus“ Oberland übernimmt Berno Witwer als langjährig Vertrauter von 
sozialen Einrichtungen.

Barnáls, Manga, Gatútt  - und noch viel mehr - 
„Flurnamen belegen, dass 
Bauern hier gelebt haben und 
bilden einen wesentlichen Be-
standteil einer Gemeinde“, 
sagt Experte Werner Vogt aus 
Hard den TeilnehmerInnen bei 
der  Flurwanderung. Um „Mein 
und Dein“ unterscheiden zu 
können, brauchte es einen Na-
men. So weisen zum Beispiel 
„Börgles Krist“, „Manga“ oder 
„Baschle“ – welches Formen  von Borg, Magnus und Sebastian sind - eindeutig 
auf deren Besitzer hin. „Garlitt“ verweist auf das Vorkommen von Haselstauden.  
„Karfuns“  bedeutet Geröll, welches ausreichend vorhanden war. Es musste 
zusammen getragen und an den Grundstücksgrenzen aufgeschlichtet werden. 
Darauf gediehen  Sträucher und bilden bis heute die „Hägi“. „Runkeline“ weist 
darauf hin, dass etwas ausgerissen werden musste. Interessantes gab es zu 
erfahren über das „Linshaus“, die Patriziergeschlechter, über die alemannische 
und rätoromanische Einteilung der Felder in „Quarte“. Auch über tierische Hin-
weise wie die „Rappahalda“, die weder auf Raben noch auf Rappen hinweist, 
sondern auf das Vorkommen des längst ausgestorbenen Waldrapps, der in Blu-
desch beheimatet war. Die Wanderung stellte den 3. Teil  des Programms „Na-
turvielfalt in der Gemeinde“ dar, das heute Donnerstag, 29.9. mit der Sitzung 
der „Arge Naturvielfalt“  Fortsetzung findet. Übrigens: Werner Vogts Flurnamen-
karten liegen auf dem Gemeindeamt zur Mitnahme auf.

„Pflege im Gespräch“ – 

Vorträge für pflegende Angehörige 
Ort: MHI-Blumenegg in Thüringen
Termin: Donnerstag, 06.10.2011
19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Beitrag: € 5,00
Referent: Manfred Buchacher 
                Psychotherapeut, Rankweil 

Lotsendienst
Zu Beginn des Schuljahres starten 
wir  wieder einen Aufruf zur Ein-
richtung eines Lotsendienstes zur 
Schulwegsicherung. Wer bereit ist, 
einen solchen Dienst zu überneh-
men, soll sich bitte in der Direkti-
on der VS Bludesch (05550/3655) 
melden.

Neue Trinkwasserleitung zwischen Bludesch und Gais
Die Bauarbeiten am Baulos „BA08 Trinkwasserleitung“ schreiten vo-
ran. Den schwierigsten Abschnitt haben wir hinter uns. Die Grabar-
beiten bewegen sich momentan im Bereich „Altbürgermeister Josef 
Wehinger“ und Einfahrt „Karfuns“. Wie wir schon berichtet haben, 
kam es im ersten Bauabschnitt zu unerwarteten Schwierigkeiten, die 
nicht vorhersehbar waren. Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mals für das aufgebrachte Verständnis bedanken. Die Leitungsverlegung im offenen Bereich 
(Ende Wohngebiet „Karfuns“ bis Ortsanfang Bludesch, werden einfacher verlaufen. Sollte es 

jedoch wieder zu Versorgungsunterbrechungen kommen, sind die ausführende Baufirma und die Gemeinde Bludesch 
bemüht, dies nach Möglichkeit rechtzeitig mitzuteilen. Martin Konzet und Guntram Messner - Wasserwerk



Termine 

Das nächste Gemeindeblatt  erscheint am 
13. Okt. 2011.  Ankündigungen bitte an 
buergerservice@bludesch.at 
bis spätestens Freitag, 07. Okt. 2011.

Sa. 01.10. Herbstbasar 9 - 12 Uhr
                Krone-Saal
Sa. 01.10. Zivilschutz- Probealarm 
                  12 - 13 Uhr (landesweit)
Fr. 07.10. Wein Lese Zeit  20:00 Uhr – 
Sonnensaal Thüringerberg
So. 09.10. Pfarrfest zur Kirchenreno-	
                  vierung nach der Sonntags-	
                  messe – Krone Bludesch

So. 09.10.  Bludescher Entenrennen 
So. 16.10. Bludescher Orgelkonzerte
	     17:00 Pfarrkirche
Fr. 21. - So. 23. 10. 
Int. Mund Art Literatur Werkstatt 
	      Kronensaal Bludesch

Sa. 29.10. Premiere Operette Ludesch 
„Die Herzogin von Chicago“ - 19:30 Uhr 

Fr. 04.11.  Sechs Saiten und ich – 
	     20:00 Uhr Krone Bludesch 
	     (Angela Mair)

Sa. 05.11. Operette Ludesch 19:30 Uhr
So. 06.11. Operette Ludesch 17:00 Uhr

Di.  08.11. Alt-Jung-Sein - KIGA -Gais
                  5 Kurse jew. von 9.30-11 Uhr

Sa. 12.11. Operette Ludesch 19:30 Uhr
So. 13.11. Operette Ludesch 17:00 Uhr

Sa. 19.11. Operette Ludesch  19:30Uhr
So. 20.11. Operette Ludesch  17:00 Uhr

Fr. 25.11. CD-Tour dar Mätch 1 bis 5 
             Kleaborer - Bahnteifl & O. Hofer

So. 27.11. Operette Ludesch 17:00 Uhr 
                  letzte Vorstellung

Heute Do. 29. Sept. - 19.30 Uhr
   Jassen im Reblaus

Neues Outfit 
Die Außenfassade der Kinderbe-
treuungseinrichtung Schnäggahüs-
le wurde erneuert und frisch gemalt. 
Die Arbeiten wurden vom Bludescher 
Maler Schubl im Auftrag der Gemein-
de Bludesch als  Gebäudeeigentümer 
durchgeführt. Der Verein „Schnägga-
hüsle“ bedankt sich bei Bürgermeister 
Michael Tinkhauser und Martin Konzet 
als Koordinator für die Unterstützung.
Obmann: Johannes Pfefferkorn
www.schnaeggahuesle-bludesch.at

Hämmerle Kaffee erweitert Firmengebäude
Hämmerle Kaffee vergrößert 
das bestehende Betriebsge-
bäude und errichtet eine neue 
Lager- und Logistikhalle. Da-
durch kann besser auf die 
derzeit schwierige Warenbe-
schaffung bei Kaffee und Ka-
kao reagiert werden. Bereits im 
Laufe des nächsten Jahres soll 
die 3200 Quadratmeter große 

Erweiterung fertig sein. Das 1972 von Dieter Hämmerle gegründete Unterneh-
men beliefert Kunden in Vorarlberg sowie in vielen Teilen Europas. 

Regio Im Walgau ist gegründet
Am 23. September wurde die „Regio Im 
Walgau” im Nüziderser Sonnenberg-
saal offiziell gegründet. 14 Walgauge-
meinden zwischen Göfis und Nüziders 
haben sich der Idee zu einer eigenen, 
bezirksübergreifenden Gemeinschaft 
zusammengeschlossen. Ziel ist es, 
den Walgau punkto Wohn- und Le-
bensqualität, als Wirtschafts-, Kultur- 
und Bildungsregion noch attraktiver zu 
machen und die Gemeinden bei der Wahrnehmung von gemeinsamen Interes-
sen besser zu vernetzen. Die „Regio Im Walgau“ setzt sich aus dem Vorstand, 
einem Geschäftsführer und den Delegierten der Gemeinden zusammen. 
Dem Vorstand gehören neben Obmann Bgm. Florian Kasseroler aus der Markt-
gemeinde Nenzing auch Bgm. Andreas Rauch aus Schnifis und Bgm. Michael 
Tinkhauser als Stellvertreter an. Für den Posten eines Geschäftsführers gibt 
es 60 Bewerbungen aus Vorarlberg, Innerösterreich aber auch aus dem EU-
Raum. Bis Anfang 2012 soll der Posten der Geschäftsführung besetzt sein. 
Entsprechende Hearings sind im Herbst angesetzt. 

Naturvielfalt  in der Walgaukaserne
Die Pflanzenvielfalt des Walgaus macht auch vor dem Maschendrahtzaun der 
Kaserne in Bludesch nicht halt. Davon konnte sich „Naturvielfalt-in-der-Gemein-
de“- Projektleiterin  Jutta Soraperra bei einer Führung  selbst überzeugen: „Die 

natürlichen standortgerechten Hecken sind als 
Brut- und Nahrungsrevier  ein wichtiges Refugi-
um für heimische und durchziehende Vogelarten. 
Hier können sie sich vor der langen Reise in den 
Süden an den reichhaltigen Beeren ihre Energie-
reserven anfressen.“  Rotkehlchen, Grasmücken 
und Heckenbraunellen tummeln sich im Beeren-
angebot, das in den herrlichsten Rottönen zwi-
schen den Blättern heraus leuchtet.  Hagebutten, 
Liguster, Schneeball und sogar das selten ge-
wordene Pfaffenhütchen gedeihen unter der lie-
bevollen Fürsorge von Kasernenwart Hugo Eller. 
Bereichert wurde das Vogelparadies noch durch 
ein Insektenhotel, das Wildbienen Nistmöglich-

keiten bietet.  Wer mehr wissen will:  www.bludesch.at .

Willkommen im Boot der 13 „Mitruderer“. Mit dem bezirksübergreifenden Zu-
sammenschluss der „Regio Im Walgau“ sitzen wir nun gemeinsam in einem 
Boot und rudern zu neuen Ufern. Ich lade alle ein zum Miteinander um den 
weiteren Aufschwung unserer Region als Wirtschafts- und Lebensraum mit 
zu gestalten und zu entfalten. Je mehr Walgauinteressierte „zündende“ Ide-
en einbringen, wenn notwendig auch mit sachlicher Kritik nicht zurückhalten, 
umso schneller erreichen wir unser angestrebtes Ziel. Ich freue mich auf un-
sere gemeinsame Herausforderung zum Wohle des Dorfes und der Region.  



13.00 Uhr   Last Minute Verkauf & Festbeginn
14.00 Uhr   Start beim Ortseingang
16.00 Uhr   Preisverteilung beim Pool 50 in Gais

Hauptpreis: 1 Wochenende im Europapark Rust 
für die ganze Familie
Rahmenprogramm 
mit Clown Dido und Zauberer Ditino
Entenvorverkauf: 
Bäckerei Stuchly Bludesch & Gais, OMV-Tankstelle, 
Gemeinde Bludesch, St.Jakob Apotheke
Reinerlös zu Gunsten „Netz für Kinder” 

OF Einsatzberichte – 
ein Wespenjahr!
Seit Juni 2011 musste die Ortsfeuerwehr 
Bludesch bereits 23x zur Bekämpfung 
von Wespen ausrücken. Die Anzahl der 
Einsatzorte ist sogar noch höher, wurden 
doch nach Möglichkeit bei einer Ausfahrt 
gleich mehrere gemeldete Nester be-
kämpft oder beseitigt. 
05.07.2011 -19:30 - Schlangeneinsatz 
im Ortsteil Gais, das ca. 1 m lange Tier 
wurde eingefangen und in der Au freige-
lassen.
20.07.2011 - 02:03 - Wassereintritt bei 
einem Flachdach eines Einfamilienhau-
ses in der Hauptstraße. Die Stelle konnte 
gefunden und abgedichtet werden.
27.07.2011 - 22:22 - Unklare Rauchent-
wicklung im Flüchtlingsheim Gaisbühel. 
Als Quelle konnte ein Backrohr identifi-
ziert werden
29.07.2011 - 20:49 - Wassereintritt über 
Vordach bei einem Einfamilienhaus in 
der Hauptstraße
17.08.2011 - 11:39 -Verkehrsunfall beim 
Mühleplatz, der Verkehr musste geregelt 
und eine Ölspur beseitigt werden
23.08.2011 - 19:30 - Bauwalze ist in 
Dabaladabach gestürzt, vorsichtshalber 
wurde zur Erstellung einer Ölsperre ge-
rufen, diese war jedoch nicht mehr not-
wendig
27.08.2011 - 12:38 - Nach Starkregen 
Wassereintritt bei einem Einfamilien-
haus im Wingert
12.09.2011 - 16:57 - Ölspur bei Sutter-
lüty Kreuzung musste beseitigt werden
17.09.2011 09:09 -Fehlalarm bei Brand-
meldeanlage des ehemaligen LKH 
Gaisbühel

Nähere Informationen und Fotos von 
Einsätzen und Veranstaltungen der 
Ortsfeuerwehr Bludesch sind auf der 
Homepage www.feuerwehr- bludesch.
com sowie im Facebook unter „Orts-
feuerwehr Bludesch“ zu finden.

Kinderbetreuung Schnäggahüsle & Hotzenplotz

BASAR FÜR GEBRAUCHTE KINDERARTIKEL
Der diesjährige Herbstbasar findet am Samstag, 01.10.2011 von 9.00 bis 
12:00 Uhr im Krone-Saal/Walgaupark statt. Warenannahme am Freitag, 
den 30.09.2011 von 16:00 bis 18:00 Uhr im Kronensaal. Es werden nur 
Herbst- und Winterbekleidung, Umstandsmode, Spielwaren und Winter-
sportartikel (Schi, Schischuhe, Snowboards, Boots, Rodel etc.) angenom-
men. Wenn Sie Interesse am Verkauf von Ihren Artikeln haben, melden Sie 
sich  bitte unter der Tel. 05550/2218-16  von 8.00 – 10.00 Uhr oder unter  
doris.hammerer@bludesch.at  an, dort erhalten Sie eine Verkaufsnummer. 
Vom Verkaufspreis behalten sich die Veranstalter 20 % für soziale Zwecke ein!

Wein - Lese - Zeit
mit Augustin Jagg 

Die Walgau-Büchereien und die Walser-Bibliotheken laden am
Freitag, 7. Okt. 2011 um  20 Uhr 

in den neuen Mehrzwecksaal, Thüringerberg zu einer Lesung mit 
Weinverkostung.

Pfarrkirche St. Jakob Bludesch

Herzliches 
Vergelt´s Gott
Abschlussfest zur 
Außensanierung der 
Pfarrkirche St. Jakob 
am Sonntag, 09.10.2011

Programm:

· 09:00 Uhr hl. Messe
  Musikalisch umrahmt von
  unserem Kirchenchor

· 10:00 Uhr Festakt
  Musikalisch umrahmt von                                                                                                                                 
  der Bludescher Jugend im
  Gasthof Krone, großer Saal

Anschließend Musik
Die Strawanzer

Für Speisen und Getänke     
ist gesorgt

Verkauf von alten dekorierten   
Dachziegeln der Pfarrkirche   
Bludesch um € 19,00     
Der Erlös kommt der     
Kirchensanierung zu Gute


